
 
 
 
Track Titel Dauer

1 Anthiphon: Salve Regina 2:40
2 Paul Hofhaimer: Salve Regina 10:18
3 Graduale: Speciosus forma 4:46
4 Communio: Diffusa est gratia 2.16
5 Responsorium: Diffusa est gratia 2:27
6 Alleluia: Specie tua 2:39
7 Graduale: Propter veritatem 3:36
8 Introtius: Voltum tuum 2:31
9 Girolamo Frescobaldi: Recercar 3:34

10 Responsorium: Vidi speciosam 3:15
11 Offertorium: Ave Maria 4:52
12 Juan Cabanilles: Ave maris stella 7:47
13 Girolamo Frescobaldi: Hymnus Ave maris stella 5:29

 
Die Schola Resupina wurde 2004 von Isabell Köstler in Wien gegründet. 
 
Es ist das Anliegen der Schola Resupina, den Reichtum des 
Gregorianischen Chorals in seiner ganzen Fülle zum Ausdruck zu 
bringen und das Wort in seiner ganzen Dimension hörbar zu machen – 
die inhaltliche Aussage soll logisch, theologisch und emotional greifbar 
werden. 
 
2010 wurde die Schola beim 58. Internationalen Chorwettbewerb 
"Concorso Polifonico Internazionale Guido ´d Arezzo" in Italien als beste 
Schola mit den Preisen beider Sektionen der Christlichen Monodie 
„Rassegna“ und  „Concerto“ ausgezeichnet. 
 
Die Schola Resupina ist sowohl in der Liturgie zu hören (Peterskirche / 
Wien I), als auch bei Konzerten und Festivals im In- und Ausland, u.a. 
auch bei den beiden internationalen Choralfestivals in Vac (Ungarn) und 
in Watou (Belgien). 
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